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Wo hat man den Kleinsten zum König gemacht?
Was ist stärker als Eisen und Stahl?
Warum fließt das Wasser den Berg nicht hinauf?
Warum sind die Fische stumm?
Wann läuft der Has' über die meisten Löcher?
In welche Fässer kann man keinen Wein füllen?

5.
Bon Perlen baut sich eine Brücke

Hoch über einen grauen See;
Sie baut sich auf im Augenblicke,
Und schwindelnd steigt sie in die

Höh'.

Derhöchsten Schiffe höchste Masten
Ziehn unter ihrem Bogen hin:
Sie selber trug noch keine Lasten
Und scheint, wie du ihr nahst, zu

fliehn
Sie wird erst in dem Strom und schwindet,

Sowie des Wassers Flut versiegt.
So sprich, wo sich die Brücke findet,
Und wer sie künstlich hat gefügt?

Friedrich v. Schiller.

182. Sitlensprüche und Leöensregekn.
i.

Wer will sein ein weiser Mann,
Der muß viel Red' vorbeigehn la'n.

2.

Zwischen heut und morgen
Liegt gar lange Frist;
Lerne schnell besorgen,
Da du frisch noch bist!

I. W. v. Goethe.

3. Aufschieb,
Tagdieb.

4. Erst besinn's,
Dann beginn's!

5. Reichtum vergeht;
Tugend besteht.

6. Gut Gewissen,
Sanftes Kissen.

7.
Wer abwesend die Leute schänd't
Und Lügen dichten kann behend
Und Heimlichkeit nicht verschweigen kann,
Bor dem hüt' sich jedermann.


